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1. Über Uns



Unsere Mission
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Ausbau und die Verbesserung der deutschen -
türkischen Wirtschaftsbeziehungen sowie
Brückenbauer und erster Ansprechpartner für
beide Volkswirtschaften



Unsere Strategie
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Vernetzung Bildung Lobby Arbeit Grüne Transformation

Unserer Partner

Politische Stiftungen + Internationale Partner
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2. Länderspezifische
Daten: Türkei



Wirtschaftsumfeld in der Türkei
Wirtschaftsentwicklung – Momentaufnahmen

7



Strategische Lage
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Die Türkei ist eine natürliche Brücke zwischen der Ost-West- 

und der Nord-Süd-Achse und schafft somit einen effizienten 

und kostengünstigen Hub zu den wichtigsten Märkten.

 Nähe zu den wichtigsten Märkten

Sie bietet einfachen Zugang zu 1.3 Milliarden Menschen und 

einen kombinierten Marktwert von 26 Billionen USD BIP in 

Europa, MENA und Zentralasien innerhalb eines 4-stündigen 

Flugradius.

 Erreichbarkeit der wichtigsten Märkte am selben Tag



One Road – One Belt 
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Die Neue Seidenstraße verbindet China mit Europa. 

Sie ist eine der wichtigsten Handelsstraßen, und umfasst 1/3 des 

Welthandels und des BIP, sowie über 60% der Weltbevölkerung. 

Quelle: invest.gov.tr



Bevölkerung
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Quelle: invest.gov.tr

50% der türkischen Bevölkerung unter 32,7 Jahren - die größte Jugendbevölkerung im Vergleich zu den EU-Mitgliedstaaten.



Sektorale Chancen
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Die Türkei bietet zahlreiche Möglichkeiten in einer Vielzahl von Sektoren.



Handelspartner Türkei
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1. Deutschland 8,9

2. USA 6,6

3. Italien 5,2

4. Grossbritannien 4,9

5. Russland 4,9

1. Russland 21,8

2. China 18,5

3. Deutschland 11,4

4. Schweiz 10,5

5. USA 6,5

Die fünf wichtigsten Exportländer der Türkei sind (01-05.2023, in Mrd. US-$): Die fünf wichtigsten Importländer der Türkei sind (01-05.2023, in Mrd. US-$):

Quelle: TÜİK



Deutsche Direktinvestitionen in der Türkei
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3. Erneuerbare Energien



Grüne Transformation
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• Energieabhängigkeit und Leistungsbilanzdefizit

• Wirtschaftliche Lage: Hohe Energiepreise, volatiler und schwacher Wechselkurs

• Internationale Energiestrategie der Türkei
• u.a. Erhöhung des Anteils der einheimischen und erneuerbaren Energien an der Stromerzeugung
• Beitrag zur regionalen und globalen Energiesicherheit

• Ratifizierung des Pariser Klimaabkommens: Klimaneutralität bis 2053

• EU Green-Deal
• Kohlenstoffgrenzausgleichsystem (CBAM) ab 2026



Ausgangslage und Ziele
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• Installierte Kapazität in der Türkei: 106,7 GW (2023)
• Ziel laut dem nationalen Energieplan: 189,7 GW im Jahr 2035

• Windenergie: 29,6 GW (24,6 GW Onshore, 5 GW Offshore)
• Solarenergie 52,9 GW 
• Wasserkraftwerke 35,1 GW 
• Geothermie- und Biomassekraftwerken 5,1 GW

• Anteil der erneuerbaren Energien an der gesamten installierten Kapazität: 55% (2023)
• Ziel: 64,7% bis 2035

Quelle: MENR



Energiemarkt in der Türkei
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Erneuerbare Energien in der Türkei
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Anteil der Energieträger an der Stromerzeugung in der Türkei 2020 (in %) Anteil der Energieträger an der Stromerzeugung in der Türkei 2035 (in %)

Quelle: GTAI, MENR



Aufbau einer Wasserstoffwirtschaft
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• Nationale Wasserstoffstrategie
• Senkung der Produktionskosten für grünen Wasserstoff

• unter 2,4 USD/Kg bis 2035 und 1,2 USD bis 2053
• Ausbau der Elektrolyseur-Kapazität

• von 2 GW im Jahr 2030, auf 5 GW im Jahr 2035 und auf 70 GW im Jahr 2053

• Produktion von grünem Wasserstoff: Insbesondere mit Solar- und Windkraft

• Türkei als potenzieller Lieferant von grünem Wasserstoff in die Europäische Union

Quelle: MENR
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4. Nearshoring



Nearshoring in die Türkei
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• Zentrale geografische Lage

• Kostenvorteile
• Mindestlohn
• Schwacher Wechselkurs

• Ausgebildete Arbeitskräfte
• Junge Bevölkerung
• Gute Ausbildungsmöglichkeiten

• Infrastruktur & Logistik

• Entwickelte Industriebasis
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5. Zusammenfassend: 
SWOT-Analyse



SWOT-Analyse Türkei
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Quelle: GTAI



SWOT-Analyse Türkei
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Quelle: GTAI
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Büşra Tekintaş 
Projektmanagerin

busra.tekintas@dtr-ihk.de
+90 (541) 220 19 51
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